
Dauthendey, Max: [die verlassnen, sonnenleeren Bäume] (1892)

1 Die verlassnen, sonnenleeren Bäume,

2 Wolken, die nach Westen schauen,

3 Eine letzte Hummel rennt vorüber.

4 Hinter ihr schließt sich die Stille.

5 Aber von den Unergründlichkeiten

6 Murmelt irgendwo eine lautgewordne Quelle.

7 Denn die tiefgebornen Quellen

8 Sprechen gerne mit den Nächten,

9 Nur am Tage spricht die Quelle mit sich selbst.
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